
Wie sicher ist sachsen?

Zum umgang mit geWalt in 

unserer gesellschaft

StadtmuSeum dreSden

april 2017 – Juni 2017
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Veranstaltungsort
Stadtmuseum dresden (landhaus) 
Wilsdruffer Straße 2
01067 dresden

anfahrt
das Stadtmuseum befindet sich am 
pirnaischen platz und ist mit zahl-
reichen dVB-linien erreichbar.
Kostenpflichtige parkplätze stehen in 
der Schießgasse zur Verfügung. 

Organisation
Konrad-adenauer-Stiftung e.V.
politisches Bildungsforum Sachsen
Königstr. 23
01097 dresden
telefon  0351/563446-0
telefax  0351/563446-10
e-mail kas-sachsen@kas.de
internet www.kas.de/sachsen

Besuchen Sie uns bei FaCeBOOK:
www.facebook.de/kasbfsachsen

Feedback: Johanna.Hohaus@kas.de 

anmeldung
Bitte melden Sie sich für die Veran-
staltungen an. es wird kein tagungs-
beitrag erhoben. Fahrtkosten können 
nicht erstattet werden. Sie erhalten 
keine separate anmeldebestätigung. 
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Kriege in der ukraine und Syrien, terror in paris und Berlin 
– Wir leben in Sachsen vergleichsweise sicher, doch nehmen 
wir auch hier wahr, dass die Gewalt zunimmt. Ob lautes 
niederbrüllen und pfeifkonzerte oder Brandanschläge: die 
„eine“ Gewalt existiert nicht. ihre erscheinungsformen sind 
facettenreich. dies zeigt sich nicht nur in internationalen 
Konflikten, sondern auch in der enthemmung unserer 
Gesellschaft im internet oder auf offener Straße. unser 
rechtsstaat funktioniert nach wie vor sehr gut und konnte 
bisher Schlimmeres verhindern. dennoch stellt sich die 
Frage, wie die allgemeine Gewaltzunahme zu erklären ist. 

Was offenbaren diese aktuellen tendenzen über den Zustand 
unserer Gesellschaft? der Gewaltforscher Baberowski sagt, 
es gibt keine Gesellschaften, die friedlich und ohne rückgriffe 
auf Gewalt zusammen leben. Selbst in der natur begegnet 
uns Gewalt in Form von naturkatastrophen.  

Wie lässt sich die Sicherheit der Bürger dennoch gewähr-
leisten? Welche maßnahmen können zur prävention ergriffen 
werden? Können Computerprogramme Verbrechen verlässlich 
vorhersagen und so die Verantwortlichen in ihren Bemühun-
gen um eine „sichere Gesellschaft“ unterstützen?

im rahmen der Veranstaltungsreihe wollen wir gemeinsam 
mit ihnen überlegen und diskutieren, wie wir in Sachsen 
sicher leben können. 

Zu dieser Veranstaltungsreihe laden wir Sie recht herzlich 
ein.

dr. Joachim Klose
landesbeauftragter der Konrad-adenauer-Stiftung e.V.
für den Freistaat Sachsen 

dienStaG | 25. april 2017 | 19 uHr

gewalttätige natur?  
sicherheit und schutz vor naturgewalten

Dr. Andreas Cramer, Landestalsperren-
verwaltung des Freistaats Sachsen

dienStaG | 02. mai 2017 | 19 uHr 

nur meine Wahrheit zählt!  
Zur Konstruktion von extremistischen 
feindbildern 

Gordian Meyer-Plath, Landesamt für 
Verfassungsschutz Sachsen

dienStaG | 09. mai 2017 | 19 uHr

lust auf aggression?  
Was menschen am „spiel“ mit der gewalt 
fasziniert

PD Dr. Joachim von Soosten, Bergische 
Universität Wuppertal 

dienStaG | 16. mai 2017 | 19 uHr 

die Wurzeln von aggression und gewalt 
Kulturell bedingt oder biologisches erbe?

Prof. Dr. Jörg Baberowski, Humboldt 
Universität Berlin

dienStaG | 23. mai 2017 | 19 uHr

hooligans und Wutbürger  
Zur Prävention und dem umgang mit 
gewalt in der gesellschaft

Podiumsdiskussion

Andreas Schurig, Datenschutzbeauftragter 
des Freistaats Sachsen
René Demmler, Ltd. Polizeidirektor und Leiter 
Führungsstab der Polizeidirektion Dresden

dienStaG | 30. mai 2017 | 19 uHr

sicheres leben in sachsen  
Wunsch oder realität?

Sächsischer Staatsminister Markus Ulbig, 
Staatsministerium des Inneren

dienStaG | 13 Juni 2017 | 19 uHr

Private Bürgerwehr?  
Wie der staat die Kontrolle behält
Dr. Tim Lukas, Bergische Universität 
Wuppertal
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dienStaG | 20. Juni 2017 | 19 uHr

Wird er, wird er nicht...? 
algorithmen zur gewaltprävention

Dr. Thomas Schweer, Institut für musterbasierte 
Prognosetechnik, Oberhausen


